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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Wir laden Sie hiermit zur Gemeindeversammlung ein am Mittwoch, 29. November 2023, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal Mattli. 
 
Musikalische Eröffnung durch die Musikschule Sachseln 
 
Traktanden: 
 
1. Genehmigung des Budgets für das Jahr 2024 
  
2. Beschlussfassung über den Verkauf des Wärmerverbundes der Einwohnerge-

meinde Sachseln an die Wärmeverbund Sachseln AG 
 
3. Orientierung über den Stand der Realisierung des Entwässerungsprojekts 

Juch, Flüeli-Ranft 
  
4. Weitere Orientierungen und Fragerecht 
  
5. Ehrung von erfolgreichen Personen 
    
 
Die Beschlussesanträge und die dazugehörigen Unterlagen liegen bis zur Gemeindever-
sammlung bei der Gemeindekanzlei (Planauflagezimmer) zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die Anträge des Gemeinderates sowie eine verkürzte Form des Budgets werden als Beilage 
zum Informationsblatt "iisers Sachslä" allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen können 
auch auf der Homepage www.sachseln.ch eingesehen werden. 
 
Detaileinsichten in die Buchhaltung der Einwohnergemeinde können, soweit der Datenschutz 
und die Geheimhaltungspflicht nicht verletzt werden, bis zur Gemeindeversammlung während 
den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Finanzverwaltung vorgenommen werden. 
 
Änderungsanträge sind für jedes Traktandum gesondert, spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich und kurz begründet bei der Gemeindekanzlei einzureichen (Art. 18 Ab-
stimmungsgesetz). 
 
Jede Stimmbürgerin und jeder Stimmbürger ist berechtigt, dem Einwohnergemeinderat zu 
Handen der Gemeindeversammlung Fragen von allgemeinem Interesse in Bezug auf Gemein-
deangelegenheiten zu stellen. Solche Fragen müssen spätestens eine Woche vor der Ge-
meindeversammlung schriftlich bei der Gemeindekanzlei eingereicht werden. 
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Im Anschluss an die Gemeindeversammlung ist die Bevölkerung zu einem Volksapéro einge-
laden. 
 
 
 EINWOHNERGEMEINDERAT SACHSELN 
 Der Gemeindepräsident: 
 Knut Hackbarth  
 Der Gemeindeschreiber: 
 Toni Meyer 
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Traktandum 1 
 
Genehmigung des Budgets für das Jahr 2024 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Einwohnergemeinderat unterbreitet das Budget 2024 wie folgt: 
 
Erfolgsrechnung (funktional) Aufwand  Ertrag 
Allgemeine Verwaltung 2'493'230.00  278'800.00 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 483'270.00  197'600.00 
Bildung 11'309'897.00  1'748'580.00 
Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 984'450.00  26'650.00 
Gesundheit 1'566'715.00   
Soziale Sicherheit 2'330'920.00  8'300.00 
Verkehr 1'997'775.00  706'500.00 
Umweltschutz und Raumordnung 1'796'52500  1'062'350.00 
Volkswirtschaft 160'200.00  20'000.00 
Finanzen und Steuern 726'550.00  19'569'650.00 
Total 23'849'532.00  23'618'430.00 
    

Aufwandüberschuss   231'102.00 
    

Abschreibungen   1'660'000.00 
Cashflow   1'428'898.00 
 
Investitionsrechnung Ausgaben  Einnahmen 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 180'000.00  108'000.00 
Verkehr 1'102'000.00  0.00 
Umweltschutz und Raumordnung 2'118'000.00  581'000.00 
Total 3'400'000.00  689'000.00 

 
Zunahme der Nettoinvestitionen   2'711'000.00 
    
Verkauf des Wärmeverbundes Sachseln   1'243'000.00 
 
Wir verweisen auf die separaten Erläuterungen zum Budget, welche zusammen mit den Anträ-
gen allen Haushaltungen zugestellt worden sind, sowie auf die Finanzdaten auf der Homepage 
www.sachseln.ch. Der Einwohnergemeinderat empfiehlt die Zustimmung zum Budget 2024. 
 
Beschlussesantrag: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, zu beschliessen: 
 
1. Das Budget 2024 wird genehmigt. 

 
2. Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 
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Traktandum 2 
 
Beschlussfassung über den Verkauf des Wärmerverbundes der Einwohnergemeinde 
Sachseln an die Wärmeverbund Sachseln AG 
 
 
Sachverhalt: 
 
Ausgangslage 
Mit Beschluss der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 1997 wurde der Einwohnergemeinde-
rat ermächtigt, einen selbsttragenden Holzschnitzel-Wärmeverbund für die Schulanlagen und 
das Gemeindehaus mit Anschluss von privaten Liegenschaften zu realisieren. In den Jahren 
1997 und 1998 wurden die Heizzentrale beim Schulhaus Mattli und eine erste Etappe von 
Anschlüssen realisiert.  
 
Seit der Inbetriebnahme des Wärmeverbundes wurde dieser kontinuierlich erweitert. Zurzeit 
beziehen 108 Liegenschaften mit insgesamt 417 Wohnungen ihre Wärmeenergie vom Wär-
meverbund der Einwohnergemeinde Sachseln. Die Energieerzeugung erfolgt in erster Linie 
mit Holzschnitzeln aus den Sachsler Wäldern. Im Jahr 2022 betrug die jährliche Gesamtener-
gieerzeugung rund 5'930'000 kWh. Dabei wurden ca. 7'690 m3 Holzschnitzel verbraucht. Der 
Wärmeverbund Sachseln wird seit Beginn in der Jahresrechnung der Einwohnergemeinde 
Sachseln als Spezialfinanzierung geführt und unterliegt der Mehrwertsteuer. 
 
Mit Beschluss der Gemeindeversammlung vom 30. November 2022 wurde der Gründung einer 
Aktiengesellschaft "Wärmeverbund Sachseln AG" für den Betrieb eines gemeinsamen zusätz-
lichen Wärmeverbundes mit der Korporation Sachseln zugestimmt. Ende 2022 wurde die Akti-
engesellschaft gegründet, an welcher die Einwohnergemeinde Sachseln mit 49 % beteiligt ist. 
 
Das Fernwärme-Kraftwerk der Wärmeverbund Sachseln AG arbeitet nicht gewinnorientiert, 
aber kostendeckend und zu konkurrenzfähigen Preisen. Der Wärmepreis ist wie bereits beim 
bestehenden Wärmeverbund der Einwohnergemeinde Sachseln indexiert und für alle Bezüger 
gleich hoch. Ziel der Wärmeverbund Sachseln AG ist es, die Versorgung der Gemeinde Sach-
seln mit erneuerbarer Heizenergie auszubauen. Im Mai 2023 erfolgte der Spatenstich für den 
Bau der neuen Heizzentrale beim Forstwerkhof Chalchofen. Die Bauarbeiten laufen zurzeit 
auf Hochtouren. Ab Februar 2024 ist geplant, die ersten Liegenschaften an den neuen Wär-
meverbund anzuschliessen. 
 
Zusammenschluss der beiden Fernwärmenetze und Übernahme des bestehenden Wärme-
verbundes der Einwohnergemeinde durch die Wärmeverbund Sachseln AG  
Das Fernwärmenetz des bestehenden Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde Sachseln 
soll mit demjenigen des sich im Bau befindenden Wärmeverbundes der Wärmeverbund Sach-
seln AG zusammengeschlossen werden. Dazu soll eine Fernwärmeleitung vom Felsenheim 
bis zur heute bestehenden Heizzentrale beim Schulhaus Mattli verlegt werden. Durch diesen 



physischen Zusammenschluss ist es einerseits möglich, die Energieproduktion in den Som-
mermonaten in der Heizzentrale Chalchofen zu erzeugen und die Immissionen in den angren-
zenden Wohngebieten der Heizzentrale Mattli weiter zu reduzieren. Andererseits kann die 
Leistung ab der Heizzentrale Mattli erhöht und es können weitere Quartiere im Verteilnetz des 
bestehenden Wärmeverbundes erschlossen werden. Wenn die beiden Heizkessel in der be-
stehenden Wärmezentrale Mattli nach Ablauf der Lebensdauer in ca. 15 bis 20 Jahren ersetzt 
werden müssen ist geplant, einen dritten Heizkessel in der Heizzentrale Chalchofen einzu-
bauen. Ab diesem Zeitpunkt würde die Energieversorgung des gesamten Wärmenetzes ab 
der Heizzentrale Chalchofen erfolgen. 
 
Die Wärmeverbund Sachseln AG hat der Einwohnergemeinde ein Übernahmeangebot / Kauf-
angebot für den bestehenden Wärmeverbund der Einwohnergemeinde unterbreitet. Mit einer 
Übernahme des bestehenden Wärmeverbundes erfolgt ein Zusammenschluss. Durch die Füh-
rung nur eines Wärmeverbundes können der Betrieb und die Verwaltung optimiert, Schnittstel-
lenprobleme vermieden und Netzausbauten ganzheitlich betrachtet werden. 
 
Verkaufsgegenstand 
Der Wärmeverbund Sachseln AG wird folgendes verkauft: 
 
a) Der Kundenstamm mit aktuell 108 angeschlossenen Wärmebezügern.  
 
b) Das Leitungsnetz des Fernwärmebetriebes. 
 
c) Die technischen Anlagen in der bestehenden Heizzentrale Mattli 

Die Heizungsräumlichkeiten beim Schulhaus Mattli (Heizzentrale, Schnitzelbunker und 
Hydraulik- sowie Tankraum) verbleiben im Besitz der Einwohnergemeinde und werden an 
die Wärmeverbund Sachseln AG vermietet. 

 
Verkaufsbedingungen und Verkaufspreis 
Die Verkaufsbedingungen wurden zwischen der Wärmeverbund Sachseln AG und der Ein-
wohnergemeinde Sachseln wie folgt ausgehandelt: 
 
- Nutzen und Schaden der bestehenden Fernwärmeheizung gehen per 01. Januar 2024 an 

die Wärmeverbund Sachseln AG über.  
 
- Der Kundenstamm wird mit allen Risiken der Wärmeverbund Sachseln AG kostenlos über-

tragen.  
 
- Das bestehende Leitungsnetz wird mit allen Risiken der Wärmeverbund Sachseln AG kos-

tenlos übertragen.  
 
- Die technischen Anlagen in der bestehenden Heizzentrale Mattli werden zum Buchwert per 

31. Dezember 2023 im Betrag von CHF 1'243'000.00 an die Wärmeverbund Sachseln AG 
verkauft. Zu diesem Wert wird die Anlage in die Buchhaltung der Wärmeverbund Sachseln 
AG aufgenommen. 
 

- Die Heizzentrale Mattli wird bis einen Monat nach Inbetriebnahme des Heizkraftwerks Chal-
chofen vom Personal der Einwohnergemeinde betrieben, jedoch maximal bis 1 Jahr nach 
dem Verkauf der Anlage an die Wärmeverbund Sachseln AG. Da sich die Anlage nicht 
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mehr im Eigentum der Gemeinde befindet, wird ein Haftungsausschluss vereinbart. 
 

- Der nach Abschluss des Rechnungsjahres 2023 noch vorhandene Überschuss in der Spe-
zialfinanzierung des Wärmeverbundes Sachseln wird eins zu eins an die Wärmeverbund 
Sachseln AG übertragen und dort einem zweckgebundenen Konto "Reparaturen / Erneue-
rung Fernwärme Mattli" zugewiesen. Diese Mittel können von der Wärmeverbund Sachseln 
AG ausschliesslich für Reparaturen und Erneuerungsarbeiten an der heute bestehenden 
Anlage (Technische Einrichtungen der Heizzentrale Mattli, Leitungsnetz, primärseitige 
Übergabestationen) benutzt werden. Betriebskosten, Erweiterungen oder Reparaturen am 
neuen Fernwärmenetz müssen anderen Konten belastet werden. 

 
Übertragung vom Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen 
Sofern die Gemeindeversammlung dem Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnerge-
meinde zustimmt, wird die Anlage in der Gemeindebuchhaltung vor der Veräusserung vom 
Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen übertragen. 
 
Auswirkungen des Zusammenschlusses auf die bestehenden Abonnenten 
Die Einwohnergemeinde Sachseln hat mit sämtlichen Abonnenten des Wärmeverbundes ei-
nen Anschluss- und Energieliefervertrag abgeschlossen. Sämtliche Rechte und Pflichten aus 
diesen Verträgen werden der Wärmeverbund Sachseln AG als Rechtsnachfolgerin überbun-
den mit der Verpflichtung zur Weiterüberbindung. Die Höhe des Wärmepreises für die beste-
henden Abonnenten erfährt durch den Zusammenschluss der beiden Wärmeverbünde keine 
Änderung. Der Wärmepreis wird wie bis anhin indexiert und so einer allfälligen Teuerung an-
gepasst. Der Wärmepreis ist für alle Bezüger des zusammengeschlossenen Wärmeverbundes 
gleich hoch. 
 
Schlussbemerkungen 
 
Mit dem Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde an die Wärmeverbund Sach-
seln AG können der Betrieb optimiert und die Versorgung weiterer Baugebiete mit erneuerba-
rer Heizenergie sichergestellt werden. 
 
Der Einwohnergemeinderat empfiehlt Ihnen deshalb mit Überzeugung, dem vorgelegten An-
trag zum Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde an die Wärmeverbund Sach-
seln AG zuzustimmen. 
 
Beschlussesantrag: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, zu beschliessen: 
 
1. Dem Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde Sachseln an die Wär-

meverbund Sachseln AG wird zugestimmt. 
 

2. Der Wärmeverbund der Einwohnergemeinde Sachseln wird per 01. Januar 2024 zum 
Buchwert per 31. Dezember 2023 im Betrag von CHF 1'243'000.00 an die Wärmever-
bund Sachseln AG verkauft. 
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nen Anschluss- und Energieliefervertrag abgeschlossen. Sämtliche Rechte und Pflichten aus 
diesen Verträgen werden der Wärmeverbund Sachseln AG als Rechtsnachfolgerin überbun-
den mit der Verpflichtung zur Weiterüberbindung. Die Höhe des Wärmepreises für die beste-
henden Abonnenten erfährt durch den Zusammenschluss der beiden Wärmeverbünde keine 
Änderung. Der Wärmepreis wird wie bis anhin indexiert und so einer allfälligen Teuerung an-
gepasst. Der Wärmepreis ist für alle Bezüger des zusammengeschlossenen Wärmeverbundes 
gleich hoch. 
 
Schlussbemerkungen 
 
Mit dem Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde an die Wärmeverbund Sach-
seln AG können der Betrieb optimiert und die Versorgung weiterer Baugebiete mit erneuerba-
rer Heizenergie sichergestellt werden. 
 
Der Einwohnergemeinderat empfiehlt Ihnen deshalb mit Überzeugung, dem vorgelegten An-
trag zum Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde an die Wärmeverbund Sach-
seln AG zuzustimmen. 
 
Beschlussesantrag: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, zu beschliessen: 
 
1. Dem Verkauf des Wärmeverbundes der Einwohnergemeinde Sachseln an die Wär-

meverbund Sachseln AG wird zugestimmt. 
 

2. Der Wärmeverbund der Einwohnergemeinde Sachseln wird per 01. Januar 2024 zum 
Buchwert per 31. Dezember 2023 im Betrag von CHF 1'243'000.00 an die Wärmever-
bund Sachseln AG verkauft. 
 



3. Vor dem Verkauf des Wärmeverbundes Sachseln ist die Anlage in der Gemeinde-
buchhaltung vom Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen zu übertragen. 
 

4. Dem Einwohnergemeinderat wird die Kompetenz erteilt, die Verkaufsverträge im 
Namen der Einwohnergemeinde Sachseln zu unterzeichnen. 

 
 
 
 
 
 
Traktandum 3 
 
Orientierung über den Stand der Realisierung des Entwässerungsprojekts Juch, Flüeli-
Ranft 
 
 
 
 
 
 
 
Traktandum 4 
 
Weitere Orientierungen und Fragerecht 
 
 
 
 
 
 
 
Traktandum 5 
 
Ehrung von erfolgreichen Personen 
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EINWOHNERGEMEINDE SACHSELN 
 

Erläuterungen zum Budget 2024 
 
 

Geschätzte Sachslerinnen und Sachsler 
 
Der Einnwohnergemeinderat hat das Budget 2024 verabschiedet und dieses steht nun zur 
Genehmigung an. Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2024 geprüft und den 
Finanzplan für die Periode 01.01.2025 bis 31.12.2029 sowie die Beibehaltung des Steuerfus-
ses für das Jahr 2024 von 4.45 Einheiten positiv beurteilt. Die Vorgaben des kantonalen Fi-
nanzhaushaltsgesetzes (FHG) sind dabei vollumfänglich eingehalten.  
 
Das Budget 2024 weist einen Gesamtaufwand von CHF 23'849'532.00 (Budget 2023: CHF 
24'911'714.00) aus. Demgegenüber steht ein Gesamtertrag von CHF 23'618'430.00 (Budget 
2023: CHF 24'357'833.00). Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 231'102.00 
(Budget 2023: CHF 553'881.00). Das Budget 2024 schliesst somit um CHF 322'779.00 besser 
ab als jenes von 2023.  
 
Das Jahr 2024 wird für die Wirtschaft und uns nicht einfach sein. Das liegt an vielen Problemen 
in der Welt, zum Beispiel dem Krieg in der Ukraine, dem Nahostkonflikt oder den steigenden 
Preisen. Diese höheren Preise betreffen auch unsere Gemeinde.  
 
Aber wir haben auch gute Nachrichten. Ab dem 01. Januar 2024 führen wir an unserer Schule 
die neuen Tagesstrukturen ein. Dieses Angebot unterstützt Eltern bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf und bietet den Kindern eine geschützte und sinnvolle Mittags- und Nachmit-
tagsbetreuung.  
 
Nach langer Vorbereitungsphase wurde Mitte 2023 unser Sozialdienst mit den anderen Ge-
meinden zu einem Zweckverband zusammengelegt. Dadurch können Prozesse effizienter ge-
staltet und Synergien genutzt werden.  
 
Eine weitere Veränderung im Budget 2024 zeigt sich darin, dass wir unsere Anlagen des Wär-
meverbundes an die Wärmeverbund Sachseln AG verkaufen, an der die Gemeinde zu 49 % 
beteiligt ist.  
 
Über alles haben wir im Budget 2024 mehr Ausgaben als Einnahmen; dies hält sich aber mit 
CHF 231'102.00 in Grenzen. Das ist kein Grund zur Sorge, denn wir haben genug Reserven 
und können optimistisch in die Zukunft blicken. 
 
Das Obwaldner Finanzhaushaltsgesetz schreibt in Art. 34a Abs. 2 den Gemeinden eine Schul-
denbegrenzung vor. Der erwähnte Artikel lautet wie folgt: 
 
«Das von der Gemeindeversammlung genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit der Er-
folgsrechnung von zehn Prozent der budgetierten Einkommens- und Vermögenssteuer der 
natürlichen Personen sowie Gewinn- und Kapitalsteuer der juristischen Personen aufweisen». 
 
Art. 34a Abs. 4 Bst. a FHG sagt zudem aus: «Vorbehalten bleiben Abweichungen auf Grund 
grösserer ausserordentlicher Ereignisse»  
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Auf Grund der vorher erwähnten Artikel des Obwaldner Finanzhaushaltsgesetzes ergibt sich 
für das Budget 2023 folgende Berechnungsgrundlage: 

Einkommenssteuern natürlicher Personen CHF 13'540'000.00 
Vermögenssteuern natürlicher Personen CHF 1'400'000.00 
Nachsteuern natürlicher Personen CHF 10'000.00 
Quellensteuern natürlicher Personen CHF 390'000.00 
Kapitalabfindungen CHF 575'000.00 
Gewinnsteuern juristischer Personen CHF 1'650'000.00 
Kapitalsteuern juristischer Personen CHF 120'000.00 
Total relevanter Steuerbetrag CHF 17'685'000.00 

Davon 10 % CHF 1'768'500.00 

Ausserordentlicher Aufwand gemäss Art. 34a Abs. 4 FHG 
Abschreibung Dorfgestaltung (Folgemassnahme Unwetter 1997) CHF 83'200.00 

Möglicher Aufwandüberschuss CHF 1'851'700.00 

Budgetierter Aufwandüberschuss CHF 231'102.00 

Das Finanzhaushaltsgesetz verlangt ferner in Art. 34a Abs. 3, dass der Selbstfinanzierungs-
grad der Investitionsrechnung über die Zeitdauer von zehn Jahren mindestens 100 % betragen 
muss. 

Die folgende Tabelle zeigt auf, wie der Selbstfinanzierungsgrad in % berechnet wurde bzw. 
sich entwickeln wird: 

Jahresrechnungen Budgets Finanzplan 
2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 Ø* 

224.75 274.40 550.38 181.79 98.51 14.00 39.50 34.37 67.65 35.64 116.82 

* Der Durchschnitt wurde mit effektiven Zahlen berechnet. Die Berechnungsgrundlagen finden Sie im detaillierten
Budget 2024 (siehe letzter Abschnitt).

Auf Grund der oben erwähnten Berechnungen wird festgehalten, dass die im Obwaldner Fi-
nanzhaushaltsgesetz verlangten Vorgaben betreffend Schuldenbegrenzung und Selbstfinan-
zierungsgrad eingehalten werden. 

Die Steuereinnahmen wurden unter Berücksichtigung der Beurteilungen des Kantons budge-
tiert. Den veränderten wirtschaftlichen Aussichten wurde dabei Rechnung getragen. 

Nachfolgend ist das Budget in einer gekürzten Form dargestellt. Das Budget 2024 ist wie oben 
erwähnt durch die Rechnungsprüfungskommission einer Begutachtung unterzogen worden. 
Es wurden keine Einwände vorgebracht. Den Bericht der Rechnungsprüfungskommission fin-
den Sie auf Seite 36. 

Das detaillierte Budget 2024 können Sie bei der Finanzverwaltung Sachseln beziehen (Tele-
fon: 041 666 55 21 / Email: finanzverwaltung@sachseln.ow.ch). Auf unserer Homepage 
www.sachseln.ch steht die detaillierte Version zusätzlich als Download (PDF) zur Verfügung. 

Einwohnergemeinderat Sachseln 

28  iisers Sachslä 3/2023



Zu
sa

m
m

en
fa

ss
un

g 
B

ud
ge

t 2
02

4 
  G

es
tu

fte
r E

rf
ol

gs
au

sw
ei

s 
(in

 C
H

F)
 

   
  

  
B

ud
ge

t 2
02

4 
  

B
ud

ge
t 2

02
3 

  
R

ec
hn

un
g 

20
22

 

  
Pe

rs
on

al
au

fw
an

d 
 

-1
1'

77
6'

73
0.

00
  

-1
1'

15
4'

62
5.

00
  

-1
0'

75
2'

06
1.

15
 

 
Sa

ch
- u

nd
 ü

br
ig

er
 A

uf
w

an
d 

 
-3

'6
31

'8
05

.0
0 

 
-4

'5
18

'1
96

.0
0 

 
-4

'0
34

'0
34

.4
2 

 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 
 

-1
'4

05
'8

00
.0

0 
 

-1
'4

35
'7

00
.0

0 
 

-1
'3

11
'4

42
.4

0 
 

Ei
nl

ag
en

 in
 F

on
ds

 
 

0.
00

  
-1

41
'3

73
.0

0 
 

-2
22

'6
26

.8
2 

 
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d 
 

-6
'0

43
'2

47
.0

0 
 

-6
'6

22
'4

70
.0

0 
 

-5
'6

85
'2

02
.2

3 
 

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
trä

ge
 

 
-1

06
'0

00
.0

0 
 

-1
06

'0
00

.0
0 

 
-1

08
'0

60
.2

5 
 

To
ta

l b
et

rie
bl

ic
he

r A
uf

w
an

d 
 

-2
2'

96
3'

58
2.

00
  

-2
3'

97
8'

36
4.

00
  

-2
2'

11
3'

42
7.

27
 

  
Fi

sk
al

er
tra

g 
 

19
'5

28
'5

00
.0

0 
 

19
'0

25
'0

00
.0

0 
 

18
'2

27
'3

30
.0

5 
  

En
tg

el
te

 
 

1'
34

8'
83

0.
00

  
2'

41
5'

48
3.

00
  

2'
72

3'
82

3.
64

 
  

Ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
rtr

äg
e 

 
0.

00
  

4'
80

0.
00

  
2'

85
0.

00
 

  
En

tn
ah

m
en

 a
us

 F
on

ds
 

 
26

3'
20

0.
00

  
21

'4
50

.0
0 

 
48

'3
78

.0
0 

  
Tr

an
sf

er
er

tra
g 

 
1'

45
3'

35
0.

00
  

2'
07

0'
35

0.
00

  
1'

72
9'

90
6.

39
 

 
D

ur
ch

la
uf

en
de

 B
ei

trä
ge

 
 

10
6'

00
0.

00
  

10
6'

00
0.

00
  

10
8'

06
0.

25
 

  
To

ta
l b

et
rie

bl
ic

he
r E

rtr
ag

 
 

22
'6

99
'8

80
.0

0 
 

23
'6

43
'0

83
.0

0 
 

22
'8

40
'3

48
.3

3 

  
Er

ge
bn

is
 a

us
 b

et
rie

bl
ic

he
r T

ät
ig

ke
it 

 
-2

63
'7

02
.0

0 
 

-3
35

'2
81

.0
0 

 
72

6'
92

1.
06

 

  
Fi

na
nz

au
fw

an
d 

 
-2

45
'2

50
.0

0 
 

-2
86

'2
50

.0
0 

 
-2

72
'7

13
.1

0 
 

Fi
na

nz
er

tra
g 

 
34

3'
45

0.
00

  
11

0'
15

0.
00

  
43

2'
05

3.
45

 

 
E

rg
eb

ni
s 

au
s 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

 
 

98
'2

00
.0

0 
 

-1
76

'1
00

.0
0 

 
15

9'
34

0.
35

 

 
O

pe
ra

tiv
es

 E
rg

eb
ni

s 
 

-1
65

'5
02

.0
0 

 
-5

11
'3

81
.0

0 
 

88
6'

26
1.

41
 

 
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
r A

uf
w

an
d 

 
-6

5'
60

0.
00

  
-4

2'
50

0.
00

  
-8

62
'0

23
.0

5 

  
A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
(-)

 / 
Er

tr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

(+
) 

= 
-2

31
'1

02
.0

0 
 

-5
53

'8
81

.0
0 

 
24

'2
38

.3
6 

  
  

  
  

  
  

  
  

 

iisers Sachslä 3/2023  29



Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 d
er

 E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

 (i
n 

C
H

F)
 

   
Er

fo
lg

sr
ec

hn
un

g 
B

ud
ge

t 2
02

4 
B

ud
ge

t 2
02

3 
R

ec
hn

un
g 

20
22

 

  
Au

fw
an

d 
Ab

w
.* 

Er
tra

g 
Ab

w
.* 

Au
fw

an
d 

Er
tra

g 
Au

fw
an

d 
Er

tra
g 

  
Al

lg
em

ei
ne

 V
er

w
al

tu
ng

 
2'

49
3'

23
0 

 
6.

80
%

   
27

8'
80

0 
1.

31
%

 
2'

33
4'

56
0 

27
5'

20
0 

2'
25

0'
16

3 
29

6'
66

5 
  

Ö
ffe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 u

nd
 S

ic
he

rh
ei

t 
48

3'
27

0 
0.

87
%

 
19

7'
60

0 
10

.1
4%

 
47

9'
10

0 
17

9'
40

0 
55

0'
37

2 
20

0'
74

9 
  

Bi
ld

un
g 

11
'3

09
'8

97
 

2.
00

%
 

1'
74

8'
58

0 
12

.2
2%

   
11

'0
87

'8
21

 
1'

55
8'

16
0 

10
'6

15
'0

40
 

1'
51

1'
55

9 
  

Ku
ltu

r, 
Sp

or
t u

nd
 F

re
iz

ei
t, 

Ki
rc

he
 

98
4'

45
0 

-1
5.

18
%

   
26

'6
50

 
1.

91
%

 
1'

16
0'

62
5 

26
'1

50
 

94
6'

10
8 

29
'8

99
 

  
G

es
un

dh
ei

t 
1'

56
6'

71
5 

7.
19

%
   

 
  

1'
46

1'
56

5 
  

1'
43

5'
09

7 
 

  
So

zi
al

e 
Si

ch
er

he
it 

2'
33

0'
92

0 
-2

5.
24

%
 

8'
30

0 
-9

8.
97

%
   

3'
11

8'
04

5 
80

6'
80

0 
2'

67
0'

12
4 

84
0'

61
9 

  
Ve

rk
eh

r 
1'

99
7'

77
5 

13
.8

1%
   

70
6'

50
0 

-4
.0

1%
 

1'
75

5'
37

5 
73

6'
00

0 
1'

46
4'

37
7 

74
3'

73
9 

  
U

m
w

el
ts

ch
ut

z 
un

d 
R

au
m

or
dn

un
g 

1'
79

6'
52

5 
-7

.7
1%

   
1'

06
2'

35
0 

-2
.7

0%
 

1'
94

6'
55

0 
1'

09
1'

85
0 

2'
49

2'
68

4 
1'

08
5'

58
6 

  
Vo

lk
sw

irt
sc

ha
ft 

16
0'

20
0 

-8
2.

79
%

 
20

'0
00

 
-9

7.
41

%
 

93
0'

92
3 

77
1'

22
3 

97
6'

76
9 

87
2'

53
6 

  
Fi

na
nz

en
 u

nd
 S

te
ue

rn
 

72
6'

55
0 

14
.0

3%
 

19
'5

69
'6

50
 

3.
47

%
 

63
7'

15
0 

18
'9

13
'0

50
 

42
9'

02
6 

18
'2

72
'6

46
 

  
  

23
'8

49
'5

32
 

-4
.2

6%
 

23
'6

18
'4

30
 

-3
.0

4%
 

24
'9

11
'7

14
 

24
'3

57
'8

33
 

23
'8

29
'7

60
 

23
'8

53
'9

98
 

  
A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
  

  
23

1'
10

2 
  

  
55

3'
88

1 
 

  

 
Er

tr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

 
 

  
 

 
24

'2
38

 
 

  
  

23
'8

49
'5

32
  

 
23

'8
49

'5
32

  
 

24
'9

11
'7

14
 

24
'9

11
'7

14
 

23
'8

53
'9

98
 

23
'8

53
'9

98
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 * A
bw

ei
ch

un
g 

zu
m

 B
ud

ge
t d

es
 V

or
ja

hr
es

 

30  iisers Sachslä 3/2023



Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

(in
 C

H
F)

 

   
In

ve
st

iti
on

sr
ec

hn
un

g 
B

ud
ge

t 2
02

4 
B

ud
ge

t 2
02

3 
R

ec
hn

un
g 

20
22

 

  
Au

sg
ab

en
 

Ab
w

.* 
Ei

nn
ah

m
en

 
Ab

w
.* 

Au
sg

ab
en

 
Ei

nn
ah

m
en

 
Au

sg
ab

en
 

Ei
nn

ah
m

en
 

  
Ö

ffe
nt

lic
he

 O
rd

nu
ng

 u
nd

 S
ic

he
rh

ei
t 

18
0'

00
0 

-7
3.

35
%

   
10

8'
00

0 
-6

4.
73

%
 

67
5'

50
0 

30
6'

20
0 

89
'7

36
 

0.
00

 
  

Bi
ld

un
g 

0.
00

 
0.

00
%

 
0.

00
 

0.
00

%
 

0.
00

 
0.

00
 

1'
16

3'
00

3 
41

'9
80

 
  

Ku
ltu

r, 
Sp

or
t u

nd
 F

re
iz

ei
t 

0.
00

 
0.

00
%

  
0.

00
 

0.
00

%
 

0.
00

 
0.

00
 

23
8'

00
0 

0.
00

 
  

Ve
rk

eh
r 

1'
10

2'
00

0 
31

.1
9%

 
0.

00
 

0.
00

%
 

84
0'

00
0 

0.
00

 
36

9'
57

1 
0.

00
 

  
U

m
w

el
ts

ch
ut

z 
un

d 
R

au
m

or
dn

un
g 

2'
11

8'
00

0 
53

.4
8%

 
58

1'
00

0 
-2

0.
52

%
  

1'
38

0'
00

0 
73

1'
00

0 
44

7'
63

5 
14

4'
70

9 
 

Vo
lk

sw
irt

sc
ha

ft 
0.

00
 

0.
00

%
 

0.
00

 
0.

00
%

 
0.

00
 

0.
00

 
49

0'
00

0 
0.

00
 

  
  

3'
40

0'
00

0 
17

.4
2%

   
68

9'
00

0 
86

.2
7%

 
2'

89
5'

50
0 

1'
03

7'
20

0 
2'

79
7'

94
5 

18
6'

68
9 

  
G

es
am

te
rg

eb
ni

s 
(N

et
to

in
ve

st
iti

on
) 

  
  

2'
71

1'
00

0 
  

  
1'

85
8'

30
0 

  
2'

61
1'

25
6 

  
  

3'
40

0'
00

0 
  

3'
40

0'
00

0 
  

2'
89

5'
50

0 
2'

89
5'

50
0 

2'
79

7'
94

5 
2'

79
7'

94
5 

  
 V

er
ka

uf
 d

er
 A

nl
ag

en
 d

es
 W

är
m

ev
er

-
bu

nd
es

 S
ac

hs
el

n 
  

  
 1

'2
43

'0
00

  
 

  
  

  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 * A
bw

ei
ch

un
g 

zu
m

 B
ud

ge
t d

es
 V

or
ja

hr
es

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 d
er

 E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

 (i
n 

C
H

F)
 

   
Er

fo
lg

sr
ec

hn
un

g 
B

ud
ge

t 2
02

4 
B

ud
ge

t 2
02

3 
R

ec
hn

un
g 

20
22

 

  
Au

fw
an

d 
Ab

w
.* 

Er
tra

g 
Ab

w
.* 

Au
fw

an
d 

Er
tra

g 
Au

fw
an

d 
Er

tra
g 

  
Al

lg
em

ei
ne

 V
er

w
al

tu
ng

 
2'

49
3'

23
0 

 
6.

80
%

   
27

8'
80

0 
1.

31
%

 
2'

33
4'

56
0 

27
5'

20
0 

2'
25

0'
16

3 
29

6'
66

5 
  

Ö
ffe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 u

nd
 S

ic
he

rh
ei

t 
48

3'
27

0 
0.

87
%

 
19

7'
60

0 
10

.1
4%

 
47

9'
10

0 
17

9'
40

0 
55

0'
37

2 
20

0'
74

9 
  

Bi
ld

un
g 

11
'3

09
'8

97
 

2.
00

%
 

1'
74

8'
58

0 
12

.2
2%

   
11

'0
87

'8
21

 
1'

55
8'

16
0 

10
'6

15
'0

40
 

1'
51

1'
55

9 
  

Ku
ltu

r, 
Sp

or
t u

nd
 F

re
iz

ei
t, 

Ki
rc

he
 

98
4'

45
0 

-1
5.

18
%

   
26

'6
50

 
1.

91
%

 
1'

16
0'

62
5 

26
'1

50
 

94
6'

10
8 

29
'8

99
 

  
G

es
un

dh
ei

t 
1'

56
6'

71
5 

7.
19

%
   

 
  

1'
46

1'
56

5 
  

1'
43

5'
09

7 
 

  
So

zi
al

e 
Si

ch
er

he
it 

2'
33

0'
92

0 
-2

5.
24

%
 

8'
30

0 
-9

8.
97

%
   

3'
11

8'
04

5 
80

6'
80

0 
2'

67
0'

12
4 

84
0'

61
9 

  
Ve

rk
eh

r 
1'

99
7'

77
5 

13
.8

1%
   

70
6'

50
0 

-4
.0

1%
 

1'
75

5'
37

5 
73

6'
00

0 
1'

46
4'

37
7 

74
3'

73
9 

  
U

m
w

el
ts

ch
ut

z 
un

d 
R

au
m

or
dn

un
g 

1'
79

6'
52

5 
-7

.7
1%

   
1'

06
2'

35
0 

-2
.7

0%
 

1'
94

6'
55

0 
1'

09
1'

85
0 

2'
49

2'
68

4 
1'

08
5'

58
6 

  
Vo

lk
sw

irt
sc

ha
ft 

16
0'

20
0 

-8
2.

79
%

 
20

'0
00

 
-9

7.
41

%
 

93
0'

92
3 

77
1'

22
3 

97
6'

76
9 

87
2'

53
6 

  
Fi

na
nz

en
 u

nd
 S

te
ue

rn
 

72
6'

55
0 

14
.0

3%
 

19
'5

69
'6

50
 

3.
47

%
 

63
7'

15
0 

18
'9

13
'0

50
 

42
9'

02
6 

18
'2

72
'6

46
 

  
  

23
'8

49
'5

32
 

-4
.2

6%
 

23
'6

18
'4

30
 

-3
.0

4%
 

24
'9

11
'7

14
 

24
'3

57
'8

33
 

23
'8

29
'7

60
 

23
'8

53
'9

98
 

  
A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
  

  
23

1'
10

2 
  

  
55

3'
88

1 
 

  

 
Er

tr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

 
 

  
 

 
24

'2
38

 
 

  
  

23
'8

49
'5

32
  

 
23

'8
49

'5
32

  
 

24
'9

11
'7

14
 

24
'9

11
'7

14
 

23
'8

53
'9

98
 

23
'8

53
'9

98
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 * A
bw

ei
ch

un
g 

zu
m

 B
ud

ge
t d

es
 V

or
ja

hr
es

 

iisers Sachslä 3/2023  31



K
om

m
en

ta
r z

u 
de

n 
ne

nn
en

sw
er

te
n 

A
bw

ei
ch

un
ge

n 
(D

ie
 k

om
m

en
tie

rte
n 

Ab
w

ei
ch

un
ge

n 
de

s 
Bu

dg
et

s 
20

24
 b

ez
ie

he
n 

si
ch

 in
 d

er
 R

eg
el

 a
uf

 d
as

 B
ud

ge
t 2

02
3)

 
  A

llg
em

ei
ne

 V
er

w
al

tu
ng

 
D

ie
 L

oh
nk

os
te

n 
so

w
ie

 d
ie

 S
oz

ia
lle

is
tu

ng
en

 s
te

ig
en

 im
 J

ah
r 2

02
4 

an
. D

av
on

 b
et

ro
ffe

n 
si

nd
 a

lle
 B

er
ei

ch
e 

m
it 

Pe
rs

on
al

. E
in

er
se

its
 is

t e
in

e 
ge

ne
re

lle
 

un
d 

in
di

vi
du

el
le

 L
oh

ne
rh

öh
un

g 
vo

rg
es

eh
en

 (i
nk

l. 
te

ilw
ei

se
r T

eu
er

un
gs

au
sg

le
ic

h)
, a

nd
er

er
se

its
 s

te
ig

en
 d

ie
 B

ei
tra

gs
sä

tz
e 

fü
r d

ie
 b

er
uf

lic
he

 V
or

so
rg

e.
 

D
ur

ch
 e

in
e 

ve
rä

nd
er

te
 P

er
so

na
ls

tru
kt

ur
 b

ei
 d

er
 F

in
an

zv
er

w
al

tu
ng

 u
nd

 d
en

 g
ep

la
nt

en
 W

ec
hs

el
 b

ei
 d

er
 B

au
am

ts
le

itu
ng

 fa
lle

n 
di

e 
Ko

st
en

 in
 b

ei
de

n 
Ab

te
ilu

ng
en

 h
öh

er
 a

us
. T

ie
fe

re
 K

os
te

n 
si

nd
 im

 B
er

ei
ch

 d
es

 G
eb

äu
de

un
te

rh
al

ts
 fü

r d
as

 G
em

ei
nd

eh
au

s 
bu

dg
et

ie
rt.

 
  Ö

ffe
nt

lic
he

 O
rd

nu
ng

 u
nd

 S
ic

he
rh

ei
t 

D
er

 N
et

to
au

fw
an

d 
di

es
es

 B
er

ei
ch

s 
ge

ht
 le

ic
ht

 z
ur

üc
k.

 H
öh

er
e 

Ko
st

en
 fü

r d
en

 E
rs

at
z 

vo
n 

H
yd

ra
nt

en
 u

nd
 e

rs
tm

al
ig

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 d
es

 In
ve

st
iti

-
on

sb
ei

tra
ge

s 
an

 d
as

 L
ös

ch
w

as
se

rre
se

rv
oi

r 
O

bf
lu

e 
st

eh
en

 d
em

 W
eg

fa
ll 

vo
n 

St
ra

ss
en

un
te

rh
al

ts
ko

st
en

 b
ei

m
 S

ch
ie

ss
st

an
d 

un
d 

de
m

 A
ns

tie
g 

de
r 

Ei
nn

ah
m

en
 a

us
 d

en
 F

eu
er

w
eh

r-E
rs

at
za

bg
ab

en
 g

eg
en

üb
er

. 
  B

ild
un

g 
D

er
 N

et
to

au
fw

an
d 

im
 D

ep
ar

te
m

en
t B

ild
un

g 
er

hö
ht

 s
ic

h 
im

 V
er

gl
ei

ch
 z

um
 B

ud
ge

t 2
02

3 
nu

r l
ei

ch
t u

m
 ru

nd
 0

.3
3 

%
, d

ie
s 

al
s 

Sa
ld

o 
au

s 
m

eh
re

re
n 

M
eh

r- 
un

d 
M

in
de

ra
us

ga
be

n.
  

 H
au

pt
gr

ün
de

 d
af

ür
 s

in
d:

 
 - 

D
ie

 P
er

so
na

lk
os

te
n 

be
i d

en
 L

eh
rp

er
so

ne
n 

st
ei

ge
n 

au
f G

ru
nd

 d
er

 b
er

ei
ts

 o
be

n 
er

w
äh

nt
en

 G
rü

nd
e 

an
.  

- 
In

fo
lg

e 
vo

n 
Fl

uk
tu

at
io

ne
n 

au
f d

er
 P

rim
ar

st
uf

e 
un

d 
de

s 
W

eg
fa

lls
 e

in
es

 K
la

ss
en

zu
ge

s 
au

f d
er

 O
be

rs
tu

fe
 s

in
d 

au
f d

ie
se

n 
be

id
en

 S
tu

fe
n 

w
en

ig
er

 
Lo

hn
ko

st
en

 b
ud

ge
tie

rt.
  

- 
D

ie
 K

os
te

n 
fü

r d
ie

 A
ns

ch
af

fu
ng

 v
on

 S
ch

ul
m

ob
ilia

r r
ed

uz
ie

re
n 

si
ch

 u
m

 g
ut

 C
H

F 
90

'0
00

.0
0.

 
- 

D
ie

 K
os

te
n 

fü
r 

de
n 

U
nt

er
ha

lt 
vo

n 
Sc

hu
llie

ge
ns

ch
af

te
n 

re
du

zi
er

t s
ic

h 
um

 m
eh

r 
al

s 
di

e 
H

äl
fte

 (
m

in
us

 C
H

F 
15

7'
00

0.
00

), 
da

 d
er

 W
ec

hs
el

 a
uf

 
en

er
gi

es
pa

re
nd

e 
Be

le
uc

ht
un

g 
im

 J
ah

r 2
02

3 
ab

ge
sc

hl
os

se
n 

w
er

de
n 

ka
nn

. 
- 

M
it 

de
r E

in
fü

hr
un

g 
de

r T
ag

es
st

ru
kt

ur
en

 p
er

 0
1.

 J
an

ua
r 2

02
4 

w
ird

 m
it 

hö
he

re
n 

N
et

to
ko

st
en

 v
on

 ru
nd

 C
H

F 
87

'0
00

.0
0 

ge
re

ch
ne

t, 
ve

rg
lic

he
n 

m
it 

de
n 

Ko
st

en
 fü

r d
as

 A
ng

eb
ot

 d
es

 a
kt

ue
ll 

ge
fü

hr
te

n 
M

itt
ag

st
is

ch
s.

 
- 

D
ie

 S
ch

ul
ve

rw
al

tu
ng

 w
ird

 p
er

so
ne

ll 
ve

rs
tä

rk
t, 

w
as

 z
us

ät
zl

ic
h 

zu
 h

öh
er

en
 P

er
so

na
lk

os
te

n 
fü

hr
t. 

- 
Fü

r W
ei

te
rb

ild
un

ge
n 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 S

ch
ul

ve
rw

al
tu

ng
 w

er
de

n 
C

H
F 

20
'0

00
.0

0 
m

eh
r b

ud
ge

tie
rt.

 
- 

Es
 s

ol
le

n 
im

 J
ah

r 2
02

4 
Pr

oj
ek

te
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 Ö
ffe

nt
lic

hk
ei

ts
ar

be
it 

so
w

ie
 d

es
 S

ch
ul

- u
nd

 R
au

m
ko

nz
ep

ts
 IO

S 
an

ge
pa

ck
t w

er
de

n,
 w

as
 K

os
te

n 
vo

n 
ru

nd
 C

H
F 

17
'0

00
.0

0 
ge

ne
rie

re
n 

w
ird

. 
- 

D
ie

 K
os

te
n 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 S

on
de

rs
ch

ul
m

as
sn

ah
m

en
 s

te
ig

en
 m

ar
ka

nt
 a

n 
(+

 C
H

F 
19

2'
00

0.
00

). 
Ei

n 
G

ro
ss

te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
n 

w
ird

 je
do

ch
 v

om
 

Ka
nt

on
 fi

na
nz

ie
rt 

(+
13

7'
00

0.
00

). 
   

32  iisers Sachslä 3/2023



K
ul

tu
r, 

Sp
or

t u
nd

 F
re

iz
ei

t, 
K

irc
he

 
D

er
 N

et
to

au
fw

an
d 

re
du

zi
er

t s
ic

h 
ge

ge
nü

be
r d

em
 la

uf
en

de
n 

Ja
hr

 u
m

 g
ut

 C
H

F 
17

6'
00

0.
00

 o
de

r 1
5.

6 
%

. V
or

 a
lle

m
 d

ie
 U

nt
er

ha
lts

- u
nd

 A
ns

ch
af

fu
ng

s-
ko

st
en

 v
on

 M
ob

ilia
r (

Bi
bl

io
th

ek
, S

po
rta

nl
ag

en
 M

at
tli

, S
tra

nd
ba

d,
 M

eh
rz

w
ec

kg
eb

äu
de

 F
lü

el
i) 

fa
lle

n 
tie

fe
r a

us
. M

eh
ra

us
ga

be
n 

si
nd

 fü
r d

en
 U

nt
er

ha
lt 

vo
n 

W
an

de
rw

eg
en

 v
or

ge
se

he
n.

 
  G

es
un

dh
ei

t 
Im

 B
er

ei
ch

 G
es

un
dh

ei
t w

ird
 m

it 
ru

nd
 7

.2
 %

 h
öh

er
en

 K
os

te
n 

ge
re

ch
ne

t, 
in

sb
es

on
de

re
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 a
m

bu
la

nt
en

 K
ra

nk
en

pf
le

ge
. Z

ud
em

 w
ur

de
 e

in
e 

ne
ue

 S
te

lle
 fü

r d
ie

 A
uf

ga
be

n 
im

 R
es

so
rt 

G
es

el
ls

ch
af

t u
nd

 G
es

un
dh

ei
t g

es
ch

af
fe

n.
 

  So
zi

al
e 

Si
ch

er
he

it 
D

ie
 Z

ah
le

n 
fü

r d
as

 J
ah

r 2
02

4 
la

ss
en

 s
ic

h 
nu

r s
ch

le
ch

t m
it 

je
ne

n 
de

s 
la

uf
en

de
n 

Ja
hr

es
 v

er
gl

ei
ch

en
. G

ru
nd

 d
af

ür
 is

t d
ie

 Z
en

tra
lis

ie
ru

ng
 d

er
 S

oz
ia

le
n 

D
ie

ns
te

 im
 n

eu
en

 Z
w

ec
kv

er
ba

nd
 R

eg
io

na
le

r S
oz

ia
ld

ie
ns

t O
bw

al
de

n.
 D

ie
 b

ud
ge

tie
rte

n 
Au

fw
än

de
 d

er
 a

us
ge

la
ge

rte
n 

Te
ilb

er
ei

ch
e 

fü
r d

as
 J

ah
r 2

02
4 

be
re

ch
ne

n 
si

ch
 a

us
 d

em
 D

ur
ch

sc
hn

itt
 d

er
 e

ffe
kt

iv
en

 K
os

te
n 

20
22

 u
nd

 d
en

 B
ud

ge
tz

ah
le

n 
20

23
. D

ie
 Z

ah
le

n 
w

er
de

n 
bi

s 
au

f W
ei

te
re

s 
ne

tto
 a

us
ge

w
ie

-
se

n.
 F

ür
 d

en
 B

et
rie

b 
de

s 
R

eg
io

na
le

n 
So

zi
al

di
en

st
es

 O
bw

al
de

n 
is

t e
in

 B
et

ra
g 

vo
n 

C
H

F 
47

3'
00

0.
00

 b
ud

ge
tie

rt 
(P

er
so

na
lk

os
te

n,
 In

fra
st

ru
kt

ur
, E

D
V,

 
M

ie
te

, A
bs

ch
re

ib
un

ge
n,

 e
tc

.).
 

 Im
 B

ud
ge

t e
nt

ha
lte

n 
is

t a
uc

h 
ei

n 
Be

tra
g 

vo
n 

ru
nd

 C
H

F 
18

0'
00

0.
00

 z
ur

 F
in

an
zi

er
un

g 
vo

n 
Ü

be
rb

rü
ck

un
gs

re
nt

en
 im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it 
Fr

üh
pe

ns
io

-
ni

er
un

ge
n.

 
  Ve

rk
eh

r 
Im

 B
ud

ge
tja

hr
 2

02
4 

er
hö

he
n 

si
ch

 d
ie

 N
et

to
au

sg
ab

en
 u

m
 ru

nd
 2

1 
%

, d
ie

s 
al

s 
Sa

ld
o 

vo
n 

di
ve

rs
en

 M
eh

r- 
un

d 
M

in
de

ra
us

ga
be

n.
 

 H
au

pt
gr

ün
de

 d
af

ür
 s

in
d:

 
 - 

Er
sa

tz
 e

in
es

 A
nh

än
ge

rs
 s

ow
ie

 v
on

 z
w

ei
 R

as
en

m
äh

er
n 

(+
 C

H
F 

35
'0

00
.0

0)
. 

- 
H

öh
er

e 
Au

sg
ab

en
 fü

r d
en

 S
tra

ss
en

un
te

rh
al

t (
+ 

C
H

F 
20

5'
00

0.
00

) 
- 

Ti
ef

er
e 

Au
sg

ab
en

 fü
r d

ie
 S

tra
ss

en
be

le
uc

ht
un

g 
(- 

C
H

F 
31

'5
00

.0
0)

. 
- 

D
ie

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

fü
r d

as
 J

ah
r 2

02
4 

fü
r S

tra
ss

en
 u

nd
 F

ah
rz

eu
ge

 e
rh

öh
en

 s
ic

h 
um

 ru
nd

 C
H

F 
69

'0
00

.0
0.

 
- 

D
ie

 E
in

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
St

un
de

nt
ak

ts
 fü

r d
ie

 P
os

ta
ut

os
tre

ck
e 

Sa
rn

en
 –

 F
lü

el
i-R

an
ft 

la
ss

en
 d

ie
 K

os
te

n 
um

 g
ut

 C
H

F 
70

'0
00

.0
0 

an
st

ei
ge

n.
 

  U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

R
au

m
or

dn
un

g 
Au

f d
en

 0
1.

 J
an

ua
r 2

02
4 

w
er

de
n 

di
e 

G
eb

üh
re

n 
fü

r d
ie

 A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

um
 w

ei
te

re
 2

5 
%

 g
es

en
kt

, w
as

 e
in

er
 R

ed
uk

tio
n 

de
r E

in
na

hm
en

 u
m

 
C

H
F 

17
2'

00
0.

00
 e

nt
sp

ric
ht

. D
ie

 A
bf

al
lg

ru
nd

ge
bü

hr
en

 w
ur

de
n 

be
re

its
 fü

r d
as

 la
uf

en
de

 J
ah

r u
m

 g
ut

 4
8 

%
 o

de
r C

H
F 

67
'0

00
.0

0 
ge

se
nk

t. 
 D

ie
 K

os
te

n 
fü

r d
en

 la
uf

en
de

n 
U

nt
er

ha
lt 

im
 B

er
ei

ch
 W

as
se

rb
au

 w
ur

de
n 

im
 V

er
gl

ei
ch

 z
um

 la
uf

en
de

n 
Ja

hr
 u

m
 C

H
F 

60
'0

00
.0

0 
re

du
zi

er
t. 

D
ie

 p
la

nm
äs

-
si

ge
n 

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
 b

ei
 d

en
 In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

n 
fü

r d
as

 P
ro

je
kt

 H
oc

hw
as

se
rs

ic
he

rh
ei

t S
ar

ne
ra

at
al

 re
du

zi
er

en
 s

ic
h 

da
nk

 d
er

 z
us

ät
zl

ic
he

n 
Ab

-
sc

hr
ei

bu
ng

en
 im

 J
ah

r 2
02

2 
um

 C
H

F 
45

'0
00

.0
0.

 

K
om

m
en

ta
r z

u 
de

n 
ne

nn
en

sw
er

te
n 

A
bw

ei
ch

un
ge

n 
(D

ie
 k

om
m

en
tie

rte
n 

Ab
w

ei
ch

un
ge

n 
de

s 
Bu

dg
et

s 
20

24
 b

ez
ie

he
n 

si
ch

 in
 d

er
 R

eg
el

 a
uf

 d
as

 B
ud

ge
t 2

02
3)

 
  A

llg
em

ei
ne

 V
er

w
al

tu
ng

 
D

ie
 L

oh
nk

os
te

n 
so

w
ie

 d
ie

 S
oz

ia
lle

is
tu

ng
en

 s
te

ig
en

 im
 J

ah
r 2

02
4 

an
. D

av
on

 b
et

ro
ffe

n 
si

nd
 a

lle
 B

er
ei

ch
e 

m
it 

Pe
rs

on
al

. E
in

er
se

its
 is

t e
in

e 
ge

ne
re

lle
 

un
d 

in
di

vi
du

el
le

 L
oh

ne
rh

öh
un

g 
vo

rg
es

eh
en

 (i
nk

l. 
te

ilw
ei

se
r T

eu
er

un
gs

au
sg

le
ic

h)
, a

nd
er

er
se

its
 s

te
ig

en
 d

ie
 B

ei
tra

gs
sä

tz
e 

fü
r d

ie
 b

er
uf

lic
he

 V
or

so
rg

e.
 

D
ur

ch
 e

in
e 

ve
rä

nd
er

te
 P

er
so

na
ls

tru
kt

ur
 b

ei
 d

er
 F

in
an

zv
er

w
al

tu
ng

 u
nd

 d
en

 g
ep

la
nt

en
 W

ec
hs

el
 b

ei
 d

er
 B

au
am

ts
le

itu
ng

 fa
lle

n 
di

e 
Ko

st
en

 in
 b

ei
de

n 
Ab

te
ilu

ng
en

 h
öh

er
 a

us
. T

ie
fe

re
 K

os
te

n 
si

nd
 im

 B
er

ei
ch

 d
es

 G
eb

äu
de

un
te

rh
al

ts
 fü

r d
as

 G
em

ei
nd

eh
au

s 
bu

dg
et

ie
rt.

 
  Ö

ffe
nt

lic
he

 O
rd

nu
ng

 u
nd

 S
ic

he
rh

ei
t 

D
er

 N
et

to
au

fw
an

d 
di

es
es

 B
er

ei
ch

s 
ge

ht
 le

ic
ht

 z
ur

üc
k.

 H
öh

er
e 

Ko
st

en
 fü

r d
en

 E
rs

at
z 

vo
n 

H
yd

ra
nt

en
 u

nd
 e

rs
tm

al
ig

e 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 d
es

 In
ve

st
iti

-
on

sb
ei

tra
ge

s 
an

 d
as

 L
ös

ch
w

as
se

rre
se

rv
oi

r 
O

bf
lu

e 
st

eh
en

 d
em

 W
eg

fa
ll 

vo
n 

St
ra

ss
en

un
te

rh
al

ts
ko

st
en

 b
ei

m
 S

ch
ie

ss
st

an
d 

un
d 

de
m

 A
ns

tie
g 

de
r 

Ei
nn

ah
m

en
 a

us
 d

en
 F

eu
er

w
eh

r-E
rs

at
za

bg
ab

en
 g

eg
en

üb
er

. 
  B

ild
un

g 
D

er
 N

et
to

au
fw

an
d 

im
 D

ep
ar

te
m

en
t B

ild
un

g 
er

hö
ht

 s
ic

h 
im

 V
er

gl
ei

ch
 z

um
 B

ud
ge

t 2
02

3 
nu

r l
ei

ch
t u

m
 ru

nd
 0

.3
3 

%
, d

ie
s 

al
s 

Sa
ld

o 
au

s 
m

eh
re

re
n 

M
eh

r- 
un

d 
M

in
de

ra
us

ga
be

n.
  

 H
au

pt
gr

ün
de

 d
af

ür
 s

in
d:

 
 - 

D
ie

 P
er

so
na

lk
os

te
n 

be
i d

en
 L

eh
rp

er
so

ne
n 

st
ei

ge
n 

au
f G

ru
nd

 d
er

 b
er

ei
ts

 o
be

n 
er

w
äh

nt
en

 G
rü

nd
e 

an
.  

- 
In

fo
lg

e 
vo

n 
Fl

uk
tu

at
io

ne
n 

au
f d

er
 P

rim
ar

st
uf

e 
un

d 
de

s 
W

eg
fa

lls
 e

in
es

 K
la

ss
en

zu
ge

s 
au

f d
er

 O
be

rs
tu

fe
 s

in
d 

au
f d

ie
se

n 
be

id
en

 S
tu

fe
n 

w
en

ig
er

 
Lo

hn
ko

st
en

 b
ud

ge
tie

rt.
  

- 
D

ie
 K

os
te

n 
fü

r d
ie

 A
ns

ch
af

fu
ng

 v
on

 S
ch

ul
m

ob
ilia

r r
ed

uz
ie

re
n 

si
ch

 u
m

 g
ut

 C
H

F 
90

'0
00

.0
0.

 
- 

D
ie

 K
os

te
n 

fü
r 

de
n 

U
nt

er
ha

lt 
vo

n 
Sc

hu
llie

ge
ns

ch
af

te
n 

re
du

zi
er

t s
ic

h 
um

 m
eh

r 
al

s 
di

e 
H

äl
fte

 (
m

in
us

 C
H

F 
15

7'
00

0.
00

), 
da

 d
er

 W
ec

hs
el

 a
uf

 
en

er
gi

es
pa

re
nd

e 
Be

le
uc

ht
un

g 
im

 J
ah

r 2
02

3 
ab

ge
sc

hl
os

se
n 

w
er

de
n 

ka
nn

. 
- 

M
it 

de
r E

in
fü

hr
un

g 
de

r T
ag

es
st

ru
kt

ur
en

 p
er

 0
1.

 J
an

ua
r 2

02
4 

w
ird

 m
it 

hö
he

re
n 

N
et

to
ko

st
en

 v
on

 ru
nd

 C
H

F 
87

'0
00

.0
0 

ge
re

ch
ne

t, 
ve

rg
lic

he
n 

m
it 

de
n 

Ko
st

en
 fü

r d
as

 A
ng

eb
ot

 d
es

 a
kt

ue
ll 

ge
fü

hr
te

n 
M

itt
ag

st
is

ch
s.

 
- 

D
ie

 S
ch

ul
ve

rw
al

tu
ng

 w
ird

 p
er

so
ne

ll 
ve

rs
tä

rk
t, 

w
as

 z
us

ät
zl

ic
h 

zu
 h

öh
er

en
 P

er
so

na
lk

os
te

n 
fü

hr
t. 

- 
Fü

r W
ei

te
rb

ild
un

ge
n 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 S

ch
ul

ve
rw

al
tu

ng
 w

er
de

n 
C

H
F 

20
'0

00
.0

0 
m

eh
r b

ud
ge

tie
rt.

 
- 

Es
 s

ol
le

n 
im

 J
ah

r 2
02

4 
Pr

oj
ek

te
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 Ö
ffe

nt
lic

hk
ei

ts
ar

be
it 

so
w

ie
 d

es
 S

ch
ul

- u
nd

 R
au

m
ko

nz
ep

ts
 IO

S 
an

ge
pa

ck
t w

er
de

n,
 w

as
 K

os
te

n 
vo

n 
ru

nd
 C

H
F 

17
'0

00
.0

0 
ge

ne
rie

re
n 

w
ird

. 
- 

D
ie

 K
os

te
n 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 S

on
de

rs
ch

ul
m

as
sn

ah
m

en
 s

te
ig

en
 m

ar
ka

nt
 a

n 
(+

 C
H

F 
19

2'
00

0.
00

). 
Ei

n 
G

ro
ss

te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
n 

w
ird

 je
do

ch
 v

om
 

Ka
nt

on
 fi

na
nz

ie
rt 

(+
13

7'
00

0.
00

). 
   

iisers Sachslä 3/2023  33



An
fa

ng
s 

20
22

 h
at

 d
ie

 E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

Sa
ch

se
ln

 e
in

 F
ör

de
rp

ro
gr

am
m

 fü
r P

ho
to

vo
lta

ik
an

la
ge

n 
ge

st
ar

te
t. 

Ei
ng

es
et

zt
 w

er
de

n 
M

itt
el

 a
us

 d
er

 E
r-

sa
tz

ab
ga

be
 E

ig
en

st
ro

m
er

ze
ug

un
g.

 D
er

 E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
er

at
 h

at
 e

nt
sc

hi
ed

en
, d

ie
se

s 
Fö

rd
er

pr
og

ra
m

m
 m

it 
w

ei
te

re
n 

C
H

F 
50

'0
00

.0
0 

zu
 u

nt
er

st
üt

-
ze

n 
un

d 
ha

t d
en

 e
nt

sp
re

ch
en

de
n 

Be
tra

g 
in

s 
Bu

dg
et

 a
uf

ge
no

m
m

en
. 

  Vo
lk

sw
irt

sc
ha

ft 
Im

 B
er

ei
ch

 d
er

 F
or

st
w

irt
sc

ha
ft 

(in
sb

es
on

de
re

 fü
r d

ie
 B

eh
eb

un
g 

vo
n 

W
al

ds
ch

äd
en

) s
in

d 
fü

r d
as

 J
ah

r 2
02

4 
C

H
F 

19
'0

00
.0

0 
w

en
ig

er
 b

ud
ge

tie
rt.

 D
ur

ch
 

de
n 

ge
pl

an
te

n 
Ve

rk
au

f d
es

 g
em

ei
nd

ee
ig

en
en

 W
är

m
ev

er
bu

nd
es

 a
n 

di
e 

W
är

m
ev

er
bu

nd
 S

ac
hs

el
n 

AG
 s

in
d 

im
 B

ud
ge

t 2
02

4 
ke

in
e 

Po
si

tio
ne

n 
m

eh
r 

en
th

al
te

n.
 

  Fi
na

nz
en

 u
nd

 S
te

ue
rn

 
D

ie
 S

te
ue

re
in

na
hm

en
 w

ur
de

n 
un

te
r B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r B

eu
rte

ilu
ng

en
 u

nd
 P

ro
gn

os
en

 d
es

 K
an

to
ns

 b
ud

ge
tie

rt.
  

 D
er

 B
ei

tra
g 

de
r E

in
w

oh
ne

rg
em

ei
nd

e 
an

 d
en

 N
at

io
na

le
n 

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h 

w
ird

 s
ic

h 
ge

ge
nü

be
r d

em
 la

uf
en

de
n 

Ja
hr

 u
m

 C
H

F 
13

0'
00

0.
00

 e
rh

öh
en

. M
it 

ei
ne

m
 B

ei
tra

g 
an

 d
en

 K
an

to
na

le
n 

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h 

is
t n

ic
ht

 z
u 

re
ch

ne
n.

 
   D

et
ai

ls
 z

ur
 In

ve
st

iti
on

sr
ec

hn
un

g 
20

24
 

 (D
ie

 n
ac

hf
ol

ge
nd

en
 P

ro
je

kt
e 

w
er

de
n 

be
ar

be
ite

t, 
so

w
ei

t d
ie

 n
ot

w
en

di
ge

n 
Kr

ed
itb

ew
illi

gu
ng

en
 v

or
ha

nd
en

 s
in

d 
bz

w
. v

or
ha

nd
en

 s
ei

n 
w

er
de

n.
) 

Ve
rk

eh
r 

 
 

 

Al
lm

en
ds

tra
ss

e 
Sa

ni
er

un
g 

un
d 

Au
sb

au
 im

 A
bs

ch
ni

tt 
Bü

el
 b

is
 T

ul
pe

nw
eg

: 1
. E

ta
pp

e 
U

nt
er

fe
ld

w
eg

 b
is

 T
ul

pe
nw

eg
 

C
H

F 
30

0'
00

0.
00

 

Fu
ss

w
eg

 A
bs

ch
ni

tt 
N

aw
an

de
l –

 S
at

te
lra

nk
 

Au
sb

au
ko

st
en

 
C

H
F 

30
'0

00
.0

0 

D
or

ni
st

ra
ss

e 
Be

gi
nn

 d
er

 S
an

ie
ru

ng
s-

 u
nd

 U
m

ba
ua

rb
ei

te
n 

C
H

F 
30

0'
00

0.
00

 

Bu
sh

al
te

st
el

le
n 

Be
hi

nd
er

te
ng

er
ec

ht
er

 A
us

ba
u 

C
H

F 
26

5'
00

0.
00

 

Sa
ni

er
un

g 
M

el
ch

ta
le

rs
tra

ss
e 

Sa
ni

er
un

g 
im

 A
bs

ch
ni

tt 
Kl

au
se

nh
of

 –
 J

uc
h 

C
H

F 
20

7'
00

0.
00

 

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ne

n 
Ve

rk
eh

r 
 

C
H

F 
1'

10
2'

00
0.

00
 

 
 

34  iisers Sachslä 3/2023



Li
eg

en
sc

ha
fte

n,
 S

ic
he

rh
ei

t 
 

 
 

Kl
ei

nt
an

kl
ös

ch
fa

hr
ze

ug
 F

lü
el

i-R
an

ft 
An

sc
ha

ffu
ng

 (A
us

lie
fe

ru
ng

 a
uf

 2
02

4 
ve

rs
ch

ob
en

) 
C

H
F 

18
0'

00
0.

00
 

Su
bv

en
tio

n 
 

C
H

F 
-1

08
'0

00
.0

0 

To
ta

l L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

un
d 

Si
ch

er
he

it 
 

C
H

F 
72

'0
00

.0
0 

 
 

 
 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

R
au

m
or

dn
un

g 
 

 
 

Ka
na

lis
at

io
n 

Sa
ni

er
un

g 
M

et
eo

r- 
un

d 
M

is
ch

w
as

se
rle

itu
ng

en
, P

um
ps

ch
ac

ht
, u

sw
. 

C
H

F 
1'

18
0'

00
0.

00
 

Sa
rn

er
aa

ta
l 

In
ve

st
iti

on
sb

ei
tra

g 
H

oc
hw

as
se

rs
ic

he
rh

ei
t 

C
H

F 
35

7'
00

0.
00

 

Ju
ch

 
En

tw
äs

se
ru

ng
sp

ro
je

kt
, S

an
ie

ru
ng

 
C

H
F 

58
1'

00
0.

00
 

Ju
ch

 
Bu

nd
es

- u
nd

 K
an

to
ns

be
itr

äg
e 

(a
uc

h 
au

s 
Vo

rja
hr

en
) 

C
H

F 
-5

81
'0

00
.0

0 
To

ta
l I

nv
es

tit
io

ne
n 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

 
R

au
m

or
dn

un
g 

(n
et

to
) 

 
C

H
F 

1'
53

7'
00

0.
00

 

 
 

 
 

To
ta

l N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
 

 
C

H
F 

2'
71

1'
00

0.
00

 

 
 

 
 

Vo
lk

sw
irt

sc
ha

ft 
Ve

rk
au

f d
er

 A
nl

ag
en

 d
es

 W
är

m
ev

er
bu

nd
es

 S
ac

hs
el

n 
 

C
H

F 
 

-1
'2

43
'0

00
.0

0 
 An

fa
ng

s 
20

22
 h

at
 d

ie
 E

in
w

oh
ne

rg
em

ei
nd

e 
Sa

ch
se

ln
 e

in
 F

ör
de

rp
ro

gr
am

m
 fü

r P
ho

to
vo

lta
ik

an
la

ge
n 

ge
st

ar
te

t. 
Ei

ng
es

et
zt

 w
er

de
n 

M
itt

el
 a

us
 d

er
 E

r-
sa

tz
ab

ga
be

 E
ig

en
st

ro
m

er
ze

ug
un

g.
 D

er
 E

in
w

oh
ne

rg
em

ei
nd

er
at

 h
at

 e
nt

sc
hi

ed
en

, d
ie

se
s 

Fö
rd

er
pr

og
ra

m
m

 m
it 

w
ei

te
re

n 
C

H
F 

50
'0

00
.0

0 
zu

 u
nt

er
st

üt
-

ze
n 

un
d 

ha
t d

en
 e

nt
sp

re
ch

en
de

n 
Be

tra
g 

in
s 

Bu
dg

et
 a

uf
ge

no
m

m
en

. 
  Vo

lk
sw

irt
sc

ha
ft 

Im
 B

er
ei

ch
 d

er
 F

or
st

w
irt

sc
ha

ft 
(in

sb
es

on
de

re
 fü

r d
ie

 B
eh

eb
un

g 
vo

n 
W

al
ds

ch
äd

en
) s

in
d 

fü
r d

as
 J

ah
r 2

02
4 

C
H

F 
19

'0
00

.0
0 

w
en

ig
er

 b
ud

ge
tie

rt.
 D

ur
ch

 
de

n 
ge

pl
an

te
n 

Ve
rk

au
f d

es
 g

em
ei

nd
ee

ig
en

en
 W

är
m

ev
er

bu
nd

es
 a

n 
di

e 
W

är
m

ev
er

bu
nd

 S
ac

hs
el

n 
AG

 s
in

d 
im

 B
ud

ge
t 2

02
4 

ke
in

e 
Po

si
tio

ne
n 

m
eh

r 
en

th
al

te
n.

 
  Fi

na
nz

en
 u

nd
 S

te
ue

rn
 

D
ie

 S
te

ue
re

in
na

hm
en

 w
ur

de
n 

un
te

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r B
eu

rte
ilu

ng
en

 u
nd

 P
ro

gn
os

en
 d

es
 K

an
to

ns
 b

ud
ge

tie
rt.

  
 D

er
 B

ei
tra

g 
de

r E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

an
 d

en
 N

at
io

na
le

n 
Fi

na
nz

au
sg

le
ic

h 
w

ird
 s

ic
h 

ge
ge

nü
be

r d
em

 la
uf

en
de

n 
Ja

hr
 u

m
 C

H
F 

13
0'

00
0.

00
 e

rh
öh

en
. M

it 
ei

ne
m

 B
ei

tra
g 

an
 d

en
 K

an
to

na
le

n 
Fi

na
nz

au
sg

le
ic

h 
is

t n
ic

ht
 z

u 
re

ch
ne

n.
 

   D
et

ai
ls

 z
ur

 In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

20
24

 
 (D

ie
 n

ac
hf

ol
ge

nd
en

 P
ro

je
kt

e 
w

er
de

n 
be

ar
be

ite
t, 

so
w

ei
t d

ie
 n

ot
w

en
di

ge
n 

Kr
ed

itb
ew

illi
gu

ng
en

 v
or

ha
nd

en
 s

in
d 

bz
w

. v
or

ha
nd

en
 s

ei
n 

w
er

de
n.

) 

Ve
rk

eh
r 

 
 

 

Al
lm

en
ds

tra
ss

e 
Sa

ni
er

un
g 

un
d 

Au
sb

au
 im

 A
bs

ch
ni

tt 
Bü

el
 b

is
 T

ul
pe

nw
eg

: 1
. E

ta
pp

e 
U

nt
er

fe
ld

w
eg

 b
is

 T
ul

pe
nw

eg
 

C
H

F 
30

0'
00

0.
00

 

Fu
ss

w
eg

 A
bs

ch
ni

tt 
N

aw
an

de
l –

 S
at

te
lra

nk
 

Au
sb

au
ko

st
en

 
C

H
F 

30
'0

00
.0

0 

D
or

ni
st

ra
ss

e 
Be

gi
nn

 d
er

 S
an

ie
ru

ng
s-

 u
nd

 U
m

ba
ua

rb
ei

te
n 

C
H

F 
30

0'
00

0.
00

 

Bu
sh

al
te

st
el

le
n 

Be
hi

nd
er

te
ng

er
ec

ht
er

 A
us

ba
u 

C
H

F 
26

5'
00

0.
00

 

Sa
ni

er
un

g 
M

el
ch

ta
le

rs
tra

ss
e 

Sa
ni

er
un

g 
im

 A
bs

ch
ni

tt 
Kl

au
se

nh
of

 –
 J

uc
h 

C
H

F 
20

7'
00

0.
00

 

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ne

n 
Ve

rk
eh

r 
 

C
H

F 
1'

10
2'

00
0.

00
 

 
 

iisers Sachslä 3/2023  35



36  iisers Sachslä 3/2023



iisers Sachslä 3/2023  37

 
 
 
 
 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Wir laden Sie ein zur Budgetversammlung der Kirchgemeinde und zum Pfarreiabend vom 
Freitag, 17. November 2023 um 19.30 Uhr im Pfarreiheim Sachseln. 

Traktanden: 

1. Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2024
2. Orientierungen und Fragerecht

Der detaillierte Voranschlag 2024 liegt im Gemeindehaus (Planauflagezimmer) zur öffentlichen 

Einsichtnahme und zum Bezuge auf. Er ist auch auf der Webseite der Pfarrei unter 

http://www.pfarrei-sachseln.ch zu finden. 

Änderungsanträge sind spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich und kurz be-

gründet bei der Kirchenverwaltung einzureichen. 

Im Anschluss an die offiziellen Traktanden präsentiert die Kirchgemeinde ein kurzweiliges 

Rahmenprogramm. 

Sachseln, 26. September 2023 

KIRCHGEMEINDERAT SACHSELN 
Die Präsidentin: 
Monika Kathriner-Christen 

Der Ratsschreiber: 
Donato Fisch 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Wir laden Sie ein zur Budgetversammlung der Kirchgemeinde und zum Pfarreiabend vom 
Freitag, 17. November 2023 um 19.30 Uhr im Pfarreiheim Sachseln. 

Traktanden: 

1. Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2024
2. Orientierungen und Fragerecht

Der detaillierte Voranschlag 2024 liegt im Gemeindehaus (Planauflagezimmer) zur öffentlichen 

Einsichtnahme und zum Bezuge auf. Er ist auch auf der Webseite der Pfarrei unter 

http://www.pfarrei-sachseln.ch zu finden. 

Änderungsanträge sind spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich und kurz be-

gründet bei der Kirchenverwaltung einzureichen. 

Im Anschluss an die offiziellen Traktanden präsentiert die Kirchgemeinde ein kurzweiliges 

Rahmenprogramm. 

Sachseln, 26. September 2023 

KIRCHGEMEINDERAT SACHSELN 
Die Präsidentin: 
Monika Kathriner-Christen 

Der Ratsschreiber: 
Donato Fisch 
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Traktandum 1: Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2024 
Gemäss Artikel 6 der Gemeindeordnung ist der jährliche Voranschlag der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Sachseln durch die Kirchgemeindeversammlung zu genehmigen. 
 

Für das Jahr 2024 weist der Voranschlag einen Aufwand (keine Abschreibungen) von 

CHF 1'866'050 und einen Ertrag von CHF 1'806'620 auf. Dies führt zu einem Aufwandüber-

schuss von CHF 59'430. Im Budget 2024 ist kein Steuerrabatt mehr vorgesehen wie in den ver-

gangenen zwei Jahren. Dies, weil die Berechnung der Aufwendungen und die voraussichtliche 

Entwicklung der Kirchensteuern im Moment keinen Rabatt mehr zulassen. Der Kirchgemeinde-

rat möchte aber möglichst bald wieder zur Praxis von 2022 und 2023 zurückkehren, sobald die 

wirtschaftliche Lage dies erlaubt. 

Nach Hauptgruppen zusammengefasst präsentiert sich der Voranschlag 2024 wie folgt: 
 

 
Erfolgsrechnung 

Voranschlag 2024 Voranschlag 2023 Rechnung 2022 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Total 

Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 
 

Seelsorge 

Gebäudekosten 

Beiträge 

Verwaltung 

Finanzwesen 

 

1'866'050.00 

 
 
 

1'204'000.00 

196'800.00 

198'000.00 

237'500.00 

29'750.00 

 

1'806'620.00 

 
-59'430.00 

 

135'650.00 

44'170.00 

7'800.00 

16'000.00 

1'603'000.00 

 

1'724'250.00 

 
 
 

1'078'500.00 

164'300.00 

198'000.00 

249'200.00 

34'250.00 

 

1'631'120.00 

 
-93'130.00 

 

85'650.00 

55'870.00 

12'500.00 

17'300.00 

1'459'800.00 

 

1'611'035.35 

 
 
 

863'500.36 

174'920.27 

211'730.35 

192'630.92 

168'253.45 

 

1'563'160.87 

 
-47'874.48 

 

27'296.35 

59'270.00 

2'363.85 

16'288.65 

1'457'942.02 

 

 
 

Investitionsrechnung 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Total 

Nettoausgaben 
Nettoeinnahmen 
PV-Anlage Pfarreiheim 

 

85'000.00 

 

 

85'000.00 

 

 

 

85'000.00 
 

    

 
 

Der Voranschlag für das Jahr 2024 sieht Bruttoaufwendungen von CHF 1'866'050 vor. Dies 

entspricht einer Zunahme von CHF 141'800 oder +8,2% gegenüber dem laufenden Jahr. 

 

Nachstehend sind einige gewichtige Veränderungen gegenüber dem Voranschlag 2023 ausge-

führt: 
 

Im Bereich Seelsorge nimmt der Nettoaufwand um CHF 75'500 (+7,6%) zu. Diese Zunahme 

erklärt sich mit der (nur teilweise budgetierten) Teuerungszulage für 2023, dem regulären Lohn-

stufenanstieg und einem allfälligen Teuerungsausgleich für 2024. Massiv nehmen die Arbeitge-

berbeiträge bei den Versicherten der PVO durch ein zusätzliches Lohnprozent und den «Spar-

plan Plus» zu. Zusätzliche Aufwendungen erfordern das Dankesessen für Ehrenamtliche 

(CHF 4'000), ein Arbeitsweekend der beiden Räte (CHF 6'000), die Romreise der Ministranten 

(CHF 6'000) und die Auslagen für eine Feier im Zusammenhang mit der Pfarr-Einsetzung 

(CHF 8'000). 
 

Bei den Gebäudekosten erhöht sich der Nettoaufwand um CHF 44'200 (+40,8%). Der Kirch-

gemeinderat plant für 2024 die Überprüfung und Teilerneuerung der Akustikanlage 

(CHF 10'000), eine Teilerneuerung der Pfarramtsräume (CHF 10'000) und eine Erweiterung der 

Küche im Pfarreiheim (CHF 30'000). Bei der Flüelikapelle ist mit höheren Strom-/Heizkosten 

(CHF 2'000) zu rechnen. Veränderungen bei den Mietverhältnissen dürften zu Mindereinnah-

men (CHF 3'000) führen. 
 

Der Nettoaufwand für Beiträge nimmt um CHF 4'700 (+2,5%) zu. 

Für 2024 sieht die Kirchgemeinde einen ausserordentlichen Beitrag von CHF 10'000 an die 

Kapellenstiftung Flüeli-Ranft für die Sanierung des unteren Abschnitts des Ranftwegs vor. Der 

geringere Finanzausgleich des Kirchgemeindeverbands (-CHF 4'700) richtet sich nach den 

Steuereinnahmen von 2022. 
 

Der Verwaltungsaufwand nimmt netto um CHF 10'400 (-4,5%) ab. Für 2024 sind im Bürobe-

reich keine besonderen Anschaffungen vorgesehen.  
 

Im Finanzwesen nimmt der Nettoertrag um CHF 147’700 (+10,4%) zu. Der budgetierte Steuer-

ertrag erhöht sich aufgrund des Verzichts auf den Steuerrabatt um CHF 140'000 (+9,9%). All-

gemein ist mit höheren Zinserträgen zu rechnen. Die Prämien für Sachversicherungen reduzie-

ren sich um CHF 5'000. 
 

In der Investitionsrechnung ist ein Beitrag von maximal CHF 85'000 für den Bau einer Photo-

voltaikanlage auf dem Dach des Pfarreiheims budgetiert. Diese Investition hat das Stimmvolk 

anlässlich der Kirchgemeindeversammlung vom 24. Mai 2023 genehmigt. 
 

Die Rechnungsprüfungskommission der Kirchgemeinde hat im September 2023 den Voran-

schlag 2024 der Kirchgemeinde Sachseln zur Kenntnis genommen. 
 

 

Antrag 
Der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2023 wird beantragt zu beschliessen: 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2024 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 59'430 ist zu 

genehmigen. 

2. Der Kirchgemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 

Traktandum 1: Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2024 
Gemäss Artikel 6 der Gemeindeordnung ist der jährliche Voranschlag der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Sachseln durch die Kirchgemeindeversammlung zu genehmigen. 
 

Für das Jahr 2024 weist der Voranschlag einen Aufwand (keine Abschreibungen) von 

CHF 1'866'050 und einen Ertrag von CHF 1'806'620 auf. Dies führt zu einem Aufwandüber-

schuss von CHF 59'430. Im Budget 2024 ist kein Steuerrabatt mehr vorgesehen wie in den ver-

gangenen zwei Jahren. Dies, weil die Berechnung der Aufwendungen und die voraussichtliche 

Entwicklung der Kirchensteuern im Moment keinen Rabatt mehr zulassen. Der Kirchgemeinde-

rat möchte aber möglichst bald wieder zur Praxis von 2022 und 2023 zurückkehren, sobald die 

wirtschaftliche Lage dies erlaubt. 

Nach Hauptgruppen zusammengefasst präsentiert sich der Voranschlag 2024 wie folgt: 
 

 
Erfolgsrechnung 

Voranschlag 2024 Voranschlag 2023 Rechnung 2022 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Total 

Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 
 

Seelsorge 

Gebäudekosten 

Beiträge 

Verwaltung 

Finanzwesen 

 

1'866'050.00 

 
 
 

1'204'000.00 

196'800.00 

198'000.00 

237'500.00 

29'750.00 

 

1'806'620.00 

 
-59'430.00 

 

135'650.00 

44'170.00 

7'800.00 

16'000.00 

1'603'000.00 

 

1'724'250.00 

 
 
 

1'078'500.00 

164'300.00 

198'000.00 

249'200.00 

34'250.00 

 

1'631'120.00 

 
-93'130.00 

 

85'650.00 

55'870.00 

12'500.00 

17'300.00 

1'459'800.00 

 

1'611'035.35 

 
 
 

863'500.36 

174'920.27 

211'730.35 

192'630.92 

168'253.45 

 

1'563'160.87 

 
-47'874.48 

 

27'296.35 

59'270.00 

2'363.85 

16'288.65 

1'457'942.02 

 

 
 

Investitionsrechnung 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Total 

Nettoausgaben 
Nettoeinnahmen 
PV-Anlage Pfarreiheim 

 

85'000.00 

 

 

85'000.00 

 

 

 

85'000.00 
 

    

 
 

Der Voranschlag für das Jahr 2024 sieht Bruttoaufwendungen von CHF 1'866'050 vor. Dies 

entspricht einer Zunahme von CHF 141'800 oder +8,2% gegenüber dem laufenden Jahr. 

 

Nachstehend sind einige gewichtige Veränderungen gegenüber dem Voranschlag 2023 ausge-

führt: 
 

Im Bereich Seelsorge nimmt der Nettoaufwand um CHF 75'500 (+7,6%) zu. Diese Zunahme 

erklärt sich mit der (nur teilweise budgetierten) Teuerungszulage für 2023, dem regulären Lohn-

stufenanstieg und einem allfälligen Teuerungsausgleich für 2024. Massiv nehmen die Arbeitge-
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berbeiträge bei den Versicherten der PVO durch ein zusätzliches Lohnprozent und den «Spar-

plan Plus» zu. Zusätzliche Aufwendungen erfordern das Dankesessen für Ehrenamtliche 

(CHF 4'000), ein Arbeitsweekend der beiden Räte (CHF 6'000), die Romreise der Ministranten 

(CHF 6'000) und die Auslagen für eine Feier im Zusammenhang mit der Pfarr-Einsetzung 

(CHF 8'000). 
 

Bei den Gebäudekosten erhöht sich der Nettoaufwand um CHF 44'200 (+40,8%). Der Kirch-

gemeinderat plant für 2024 die Überprüfung und Teilerneuerung der Akustikanlage 

(CHF 10'000), eine Teilerneuerung der Pfarramtsräume (CHF 10'000) und eine Erweiterung der 

Küche im Pfarreiheim (CHF 30'000). Bei der Flüelikapelle ist mit höheren Strom-/Heizkosten 

(CHF 2'000) zu rechnen. Veränderungen bei den Mietverhältnissen dürften zu Mindereinnah-

men (CHF 3'000) führen. 
 

Der Nettoaufwand für Beiträge nimmt um CHF 4'700 (+2,5%) zu. 

Für 2024 sieht die Kirchgemeinde einen ausserordentlichen Beitrag von CHF 10'000 an die 

Kapellenstiftung Flüeli-Ranft für die Sanierung des unteren Abschnitts des Ranftwegs vor. Der 

geringere Finanzausgleich des Kirchgemeindeverbands (-CHF 4'700) richtet sich nach den 

Steuereinnahmen von 2022. 
 

Der Verwaltungsaufwand nimmt netto um CHF 10'400 (-4,5%) ab. Für 2024 sind im Bürobe-

reich keine besonderen Anschaffungen vorgesehen.  
 

Im Finanzwesen nimmt der Nettoertrag um CHF 147’700 (+10,4%) zu. Der budgetierte Steuer-

ertrag erhöht sich aufgrund des Verzichts auf den Steuerrabatt um CHF 140'000 (+9,9%). All-

gemein ist mit höheren Zinserträgen zu rechnen. Die Prämien für Sachversicherungen reduzie-

ren sich um CHF 5'000. 
 

In der Investitionsrechnung ist ein Beitrag von maximal CHF 85'000 für den Bau einer Photo-

voltaikanlage auf dem Dach des Pfarreiheims budgetiert. Diese Investition hat das Stimmvolk 

anlässlich der Kirchgemeindeversammlung vom 24. Mai 2023 genehmigt. 
 

Die Rechnungsprüfungskommission der Kirchgemeinde hat im September 2023 den Voran-

schlag 2024 der Kirchgemeinde Sachseln zur Kenntnis genommen. 
 

 

Antrag 
Der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2023 wird beantragt zu beschliessen: 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2024 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 59'430 ist zu 

genehmigen. 

2. Der Kirchgemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 

Traktandum 1: Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2024 
Gemäss Artikel 6 der Gemeindeordnung ist der jährliche Voranschlag der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Sachseln durch die Kirchgemeindeversammlung zu genehmigen. 
 

Für das Jahr 2024 weist der Voranschlag einen Aufwand (keine Abschreibungen) von 

CHF 1'866'050 und einen Ertrag von CHF 1'806'620 auf. Dies führt zu einem Aufwandüber-

schuss von CHF 59'430. Im Budget 2024 ist kein Steuerrabatt mehr vorgesehen wie in den ver-

gangenen zwei Jahren. Dies, weil die Berechnung der Aufwendungen und die voraussichtliche 

Entwicklung der Kirchensteuern im Moment keinen Rabatt mehr zulassen. Der Kirchgemeinde-

rat möchte aber möglichst bald wieder zur Praxis von 2022 und 2023 zurückkehren, sobald die 

wirtschaftliche Lage dies erlaubt. 

Nach Hauptgruppen zusammengefasst präsentiert sich der Voranschlag 2024 wie folgt: 
 

 
Erfolgsrechnung 

Voranschlag 2024 Voranschlag 2023 Rechnung 2022 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Total 

Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 
 

Seelsorge 

Gebäudekosten 

Beiträge 

Verwaltung 

Finanzwesen 

 

1'866'050.00 

 
 
 

1'204'000.00 

196'800.00 

198'000.00 

237'500.00 

29'750.00 

 

1'806'620.00 

 
-59'430.00 

 

135'650.00 

44'170.00 

7'800.00 

16'000.00 

1'603'000.00 

 

1'724'250.00 

 
 
 

1'078'500.00 

164'300.00 

198'000.00 

249'200.00 

34'250.00 

 

1'631'120.00 

 
-93'130.00 

 

85'650.00 

55'870.00 

12'500.00 

17'300.00 

1'459'800.00 

 

1'611'035.35 

 
 
 

863'500.36 

174'920.27 

211'730.35 

192'630.92 

168'253.45 

 

1'563'160.87 

 
-47'874.48 

 

27'296.35 

59'270.00 

2'363.85 

16'288.65 

1'457'942.02 

 

 
 

Investitionsrechnung 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Total 

Nettoausgaben 
Nettoeinnahmen 
PV-Anlage Pfarreiheim 

 

85'000.00 

 

 

85'000.00 

 

 

 

85'000.00 
 

    

 
 

Der Voranschlag für das Jahr 2024 sieht Bruttoaufwendungen von CHF 1'866'050 vor. Dies 

entspricht einer Zunahme von CHF 141'800 oder +8,2% gegenüber dem laufenden Jahr. 

 

Nachstehend sind einige gewichtige Veränderungen gegenüber dem Voranschlag 2023 ausge-

führt: 
 

Im Bereich Seelsorge nimmt der Nettoaufwand um CHF 75'500 (+7,6%) zu. Diese Zunahme 

erklärt sich mit der (nur teilweise budgetierten) Teuerungszulage für 2023, dem regulären Lohn-

stufenanstieg und einem allfälligen Teuerungsausgleich für 2024. Massiv nehmen die Arbeitge-



berbeiträge bei den Versicherten der PVO durch ein zusätzliches Lohnprozent und den «Spar-

plan Plus» zu. Zusätzliche Aufwendungen erfordern das Dankesessen für Ehrenamtliche 

(CHF 4'000), ein Arbeitsweekend der beiden Räte (CHF 6'000), die Romreise der Ministranten 

(CHF 6'000) und die Auslagen für eine Feier im Zusammenhang mit der Pfarr-Einsetzung 

(CHF 8'000). 
 

Bei den Gebäudekosten erhöht sich der Nettoaufwand um CHF 44'200 (+40,8%). Der Kirch-

gemeinderat plant für 2024 die Überprüfung und Teilerneuerung der Akustikanlage 

(CHF 10'000), eine Teilerneuerung der Pfarramtsräume (CHF 10'000) und eine Erweiterung der 

Küche im Pfarreiheim (CHF 30'000). Bei der Flüelikapelle ist mit höheren Strom-/Heizkosten 

(CHF 2'000) zu rechnen. Veränderungen bei den Mietverhältnissen dürften zu Mindereinnah-

men (CHF 3'000) führen. 
 

Der Nettoaufwand für Beiträge nimmt um CHF 4'700 (+2,5%) zu. 

Für 2024 sieht die Kirchgemeinde einen ausserordentlichen Beitrag von CHF 10'000 an die 

Kapellenstiftung Flüeli-Ranft für die Sanierung des unteren Abschnitts des Ranftwegs vor. Der 

geringere Finanzausgleich des Kirchgemeindeverbands (-CHF 4'700) richtet sich nach den 

Steuereinnahmen von 2022. 
 

Der Verwaltungsaufwand nimmt netto um CHF 10'400 (-4,5%) ab. Für 2024 sind im Bürobe-

reich keine besonderen Anschaffungen vorgesehen.  
 

Im Finanzwesen nimmt der Nettoertrag um CHF 147’700 (+10,4%) zu. Der budgetierte Steuer-

ertrag erhöht sich aufgrund des Verzichts auf den Steuerrabatt um CHF 140'000 (+9,9%). All-

gemein ist mit höheren Zinserträgen zu rechnen. Die Prämien für Sachversicherungen reduzie-

ren sich um CHF 5'000. 
 

In der Investitionsrechnung ist ein Beitrag von maximal CHF 85'000 für den Bau einer Photo-

voltaikanlage auf dem Dach des Pfarreiheims budgetiert. Diese Investition hat das Stimmvolk 

anlässlich der Kirchgemeindeversammlung vom 24. Mai 2023 genehmigt. 
 

Die Rechnungsprüfungskommission der Kirchgemeinde hat im September 2023 den Voran-

schlag 2024 der Kirchgemeinde Sachseln zur Kenntnis genommen. 
 

 

Antrag 
Der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2023 wird beantragt zu beschliessen: 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2024 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 59'430 ist zu 

genehmigen. 

2. Der Kirchgemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 
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